
7. Änderungstarifvertrag  
zum Tarifvertrag für Ärztinnen und Ärzte in der Kliniken Erlabrunn GmbH 

(7. ÄnderungsTV-Ärzte Erlabrunn) 
vom 17. Juni 2025 

zwischen  

der Kliniken Erlabrunn GmbH,   
vertreten durch die Geschäftsführerinnen 
Frau Christiane Porges  

 

nachfolgend die Kliniken Erlabrunn 
einerseits 

und  

dem Marburger Bund Landesverband Sachsen e.V., 
vertreten durch den Vorsitzenden Herrn Torsten Lippold  

 
nachfolgend der Marburger Bund  

andererseits 
 
 
wird folgender Tarifvertrag vereinbart: 
 
 
 
 
 
 
 
 

§ 1  
Wieder-Inkraftsetzen des TV-Ärzte Erlabrunn 

 
Der TV-Ärzte Erlabrunn tritt in der Fassung des 6. Änderungstarifvertrages vom 28. Mai 2024 mit Wir-
kung zum 1. Juli 2025 wieder in Kraft.  
 
 



§ 2 
Tabellenentgelte 

 
(1) Die Tabellenvergütung wird ab 1. Januar 2026 um 2,0 Prozent gesteigert. Ab 1. Dezember 2026 

erfolgt eine weitere Steigerung der Tabellenvergütung um 2,5 Prozent. (Anlage 1) 
 

(2) Die Stundensätze verändern sich in gleicher Weise wie die Tabellenvergütung. (Anlage 2) 
 
 

§ 3 
Sonderzahlung für Mitglieder des MB Sachsen 

 
In § 20 wird ein neuer Absatz 5 aufgenommen, der folgenden Wortlaut hat: 
 

„Ärztinnen und Ärzte, die eine am 1. Januar eines Kalenderjahres bestehende Mitgliedschaft im 
Marburger Bund Sachsen nachweisen, erhalten jeweils mit der Vergütung für den Monat Novem-
ber eine Sonderzahlung in Höhe von 500 Euro (ab dem Jahr 2026 von 700 Euro). Der Nachweis 
der Mitgliedschaft muss spätestens bis zum 30. September eines Kalenderjahres in der Perso-
nalabteilung der Kliniken Erlabrunn vorgelegt werden. Die Sonderzahlung bleibt bei der Bemes-
sung sonstiger Leistungen (z.B. Entgeltfortzahlung, Urlaubsentgelt) unberücksichtigt.  
 
Protokollerklärung zu Absatz 5: 
Den Nachweis der Mitgliedschaft im Marburger Bund Sachsen erbringt die Ärztin/der Arzt durch 
Vorlage eines vom MB Sachsen ausgestellten Schreibens beim Arbeitgeber (Personalabteilung), 
welches eine zum 1. Januar des Jahres bestehende Mitgliedschaft bestätigt. Die Tarifvertrags-
parteien werden über die formalen Mindestanforderungen an dieses Bestätigungsschreiben Ein-
vernehmen erzielen, wobei gemeinsames Ziel ist, den Verwaltungsaufwand beim MB Sachsen 
so gering wie möglich zu halten, gleichzeitig aber Missbrauchsfälle zu verhindern.“ 
 
 

§ 4 
Bereitschaftsdienst 

 
(1) Die Bewertung des Bereitschaftsdienstes als Arbeitszeit (§ 11 Absatz 1) erfolgt in der Stufe I mit 

70 Prozent, in der Stufe II mit 85 Prozent und in der Stufe III mit 100 Prozent. 
 

(2) In § 9 Absatz 9 wird nach dem Satz 1 ein neuer Satz 2 mit folgendem Wortlaut eingefügt: 
 

„Abweichend davon dürfen in einem Kalendermonat pro Kalendervierteljahr fünf Bereitschafts-
dienste angeordnet werden, die von der Ärztin/dem Arzt zu leisten sind.“ 
 

Die weiteren Sätze des Absatzes 9 bleiben unberührt bestehen. 
 
 
  



§ 5 
Arbeitsbefreiung 

 
(1) In § 23 Absatz 4 wird ein neuer Punkt 4 „Umzug aus dienstlichen Gründen bei Wohnsitzwechsel  

(1 Tag)“ aufgenommen. 
 

(2) § 23 Absatz 4 Punkte 1 bis 3 werden jeweils um die eingetragene Lebenspartnerschaft ergänzt.   
 
 

§ 6  
Freistellung zur Fort- und Weiterbildung 

 
In § 7 wird ein neuer Absatz 6 aufgenommen, der folgenden Wortlaut hat: 

 
„Zur Teilnahme an medizinisch wissenschaftlichen Kongressen, ärztlichen Fortbildungsveranstal-
tungen und ähnlichen Veranstaltungen ist der Ärztin/ dem Arzt Arbeitsbefreiung bis zu drei Ar-
beitstagen im Kalenderjahr unter Fortzahlung des Entgelts zu gewähren.“  

 

 

§ 7 
Ausschlussfrist 

 
In § 26 wird ein neuer Satz 2 aufgenommen, der folgenden Wortlaut hat: 

 
„Für denselben Sachverhalt reicht die einmalige Geltendmachung des Anspruchs auch für spä-
ter fällige Leistungen aus.“ 

 

§ 8 
Geltungsbereich 

 

In § 1 Absatz 1 wird die Formulierung „die Mitglied der Tarifvertragspartei Marburger Bund sind“ er-
satzlos gestrichen. 

 

§ 9 
Tarifeinheitsgesetz 

 

In der Anlage 3 des Tarifvertrages wird in Punkt 5 die Kündigungsfrist auf 31.12.2028 geändert.  

 
  



§ 10 
Inkrafttreten und Laufzeit 

 
Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung zum 1. Juli 2025 in Kraft. In § 28 des TV-Ärzte Erlabrunn wird in 
den Absätzen 1 und 2 das Datum „30. Juni 2027“ aufgenommen.  
 
 
 

 
Dresden,  

 

 Breitenbrunn,  
 

......................................................... 
Torsten Lippold  
1. Vorsitzender 
Marburger Bund Sachsen  
 

 ............................................................ 
Christiane Porges    
Geschäftsführerin      
Kliniken Erlabrunn gGmbH  
 
 

   
 
 

 
Anlage 1: Entgelttabelle vom 01.01.2026 bis 30.11.2026 

Anlage 2: Stundensätze vom 01.01.2026 bis 30.11.2026 

Anlage 3: Entgelttabelle ab 01.12.2026 
 
Anlage 4: Stundensätze ab 01.12.2026 


